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Produktionsabwasser - d 35 °C ö d / m
Schadstoffe nur im nicht bestimmungsgemäßem Betrieb möglich, dann 
externe Entsorgung.

Abschlämmwasser 0,4 m³/h k 35 °C ö - k
Die Temperaturmessung wird am Ablassentspanner vorgesehen. Sonstige 
Wasserqualitäten sowie pH-Wert und Leitfähigkeit werden über 
Probenahmestation ermittelt. 

Produktionsabwasser 0,2 m³/h k 35 °C ö - k Die Wasserqualität wird über Probenahmestation ermittelt. 
Produktionsabwasser 6,1 m³/h k 35 °C ö Sulfat - 2000 mg/l Sulfit 20 mg/l k Die Messungen sind am Pufferbehälter-Abgaskondensat vorgesehen.
Produktionsabwasser 4,31 m³/h k 35 °C ö AFS: 400 mg/l / CSB: 600 mg/l / Ammonium: 39 mg/l k Messung von Temp., pH, TOC, Ammonium in der Ablaufleitung.
Produktionsabwasser 7,0 m³/h d 30 °C ö - d / m Keine Schadstoffe enthalten.
Produktionsabwasser 0,5 m³/h k 30 °C ö - k Die Messungen sind am Neutralisationsbehälter vorgesehen.
Produktionsabwasser 0,02 m³/h d 25 °C ö - d / m Keine Schadstoffe enthalten.
Sanitärabwasser 10,5 m³/h d 20 °C ö Maximalabfluss von 2,9 l/s diskontinuierlich -
Rinnenabwasser - d 20 °C ö - -
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